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aus 

der Vereinbarung über die Zusammenarbeit und .... 

das Zusammenwirken der Organe des Ministeriums 

für Staatssicherheit und des Ministeriums für 


Nationale Verteidigung. f /  f Aj ti 
• - - - - - - - ^	 / 

•  XI . Verwaltung 2 000	 \ N 

(1)	 .Zur Gewährleistung.der staatlichen Sicherheit  i n 

der Nationalen Volksarmee besteht die H a u p t a b t e i - : 


lung I des Ministeriums für Staatssicherheit •' 

. (Verwaltung 2 000)$ Der S i t z der Verw. i s t Berlin. 

(2) Die Verwaltung. 2 000 gliedert s i c h  i n • ' 
a) Abteilungen, Unterabteilungen und Operativgruppen ,:- ; 


für Abwehr sowie Abwehroffizierej 

b) Abteilungen, Unterabteilungen und Operativgruppen • ' 


für Aufklärung sowie Auf klärungsoffi z i e r e . ,-. 

'(3)	 Der Einsatz der Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 : >. ­

erfolgt entsprechend den vom Minister für Staats- . 

• - Sicherheit bestätigten Struktur- und Stellenplänen, 


. und zwar '"'•	 • V. )• 

a) für Abwehr:	 .' X-AA.'^'X 

-	 beim Ministerium für Nationale Verteidigung; .„> 

bei-den Kommandos der Tei l e der NVA und der M i l i ­

tärbezirke sowie bei der Stadtkommandantur [Berlin; 


, bei den Stäben der Verbände, Truppenteile, .Grenz­

bataillone sowie bei Dienststellen der NVA,: 


b) für Aufklärung: 

,,	 - beim Kommando der Grenztruppen| 


-	 beim Kommando derVolksmarine { 
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• "	 aUS  — - ' l Ausfertigung . . . . . ? „ . . / B ! a ^ - ' 

der Vereinbarung über die Zusammenarbeit und •/•.,//

das Zusammenwirken der Organe des Ministeriums ß*'? 
für Staatssicherheit und des Ministeriums für. # .. 

Nationale Verteidigung. (j\;Af.4%S ^ 

I .	 , Verwaltung 2000 
(1) -Zur; Gewährleistung der staatlichen Sicherheit  i n 

der Nationalen Volksarmee besteht die Hauptabtei-X 
lung I desMinisteriums für Staatssicherheit 
(Verwaltung 2 000)$ Der Si t z derVerw. i s t Berlin. 

(2) Die Verwaltung 2 000 gliedert s i c h i n 

a) Abteilungen, Unterabteilungen und Operativgruppen 


für Abwehr sowie Abwehrof^^ 

b) Abteilungen, Unterabteilungen und Operativgruppen 


für Aufklärung sowie Aufklärungsoffiziere. 

'(3) Der Einsatz der Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 . 


erfolgt entsprechend den vom Minister für Staats­

sicherheit bestätigten Struktur^ und Stellenplänen, 


• und' zwar 

a) für Abwehr: 


-	 beim.Ministerium für Nationale Verteidigung; 

-	 bei den Kommandos der Teile der NVA und der M i l i ­


tärbezirke sowie bei der Stadtkoramandantur Berlin; 

-	 bei den Stäben der Verbände, Truppenteile, Grenz­

bataillone sowie bei Dienststellen der NVA, 

b) für Aufklärung: 


-	 beim Kommando der Grenztruppen; 

-	 beim Kommando derVolksmarine; 
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bei der StadtkQimtiandantur 'B'erjjiji.k^^^ 

«-.bei den Stäben der Grenzbrigaden, Grenz- BSTU 


regimenter und Grenzbataillone• 0 0 0 2 

(4)	 Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 (einschließ­


l i c h Kraftfahrer) sind Angehörige des Ministeriums 

für Staatssicherheit» Sie unterliegen ausschließ­

l i c h der Befehls-, Weisungs- und Disziplinarbefug­

nis des Ministers für Staatssicherheit und sind den 

Kommandeuren der Nationalen Volksarmee weder unter­

s t e l l t noch rechenschaftspflichtig« • 


(1). Entsprechend ihrer Aufgabenstellung hat die Verwal­

tung 2 000 insbesondere 


a) auf dem Gebiet der Abwehr: . '"' • 

die Pläne und Absichten des Gegners, die gegen 

die Nationale Volksarmee gerichtet sind, aufzu-' 

klären und MaBnÄhmen zu i h r e r Verhinderung zu 

ergreifen; 

zu verhindern, daß im Auftrag von Spionageorgani­

sationen, Agentenzentralen und anderen staatsfeind- . 

liehen Organisationen handelnde Agenten oder an­

dere feindliche Elemente i n die Nationale Volks­

armee eindringen;. 

die Objekte der Nationalen Volksarmee gegen eine 

feindliche Tätigkeit aus deren Umgebung abzuschir-*­
men; • . •
v


j ~ Spione, Agenten und andere.staatsfeindliche 

'i Elemente i n der Nationalen Volksarmee zu entlar­
j ven und unschädlich zu machen; 

1 den Kampf gegen den Einfluß der ideologischen 
I Diversion und ihre Auswirkungen i n der Nationalen 

Volksarmee (Fahnenflucht en, Kontaktaufnahmen u ,a.) \ mit ihren spezifischen Mitteln zu führen; • . 
\ 
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die Ursachen und begünstigenden,.Bedingungen 0 0 0 3 
für eine Feindtätigkeit gegen imd^4eji& JĄ 
Nationalen Volksarmee aufzuklären-und Maßnah­
men zu deren Beseitigung einzuleiten und 


i^^d^chz^f^hi^en. . ,̂.„.,.J:.̂1..:. ' . •'•'••'! 

b) auf dem Gebiet der Aufklärung: " 

" das Vorfeld und die Tiefe des gegnerischen 


. Territoriums {aufzuklären; • 

• - die Tätigkeit des Gegners i n der Grenzzone der 


DDR, insbesondere im 5oo- bzw, 1oo-m-Schutz-

streifen, aufzuklären, zu bekämpfen und zu 

liquidieren*.,; 


(2)y Bei i h r e r Tätigkeit werden die Mitarbeiter der 

Verwaltung 2 000 von den Kommandeuren und Ange­
hörigen der Nationalen Volksarmee, unter stützt. 


3. Der Chef der Verwaltung 2 000 

-	 unterhält eine enge dienstliche Verbindung zu dem 

Minister für Nationale Verteidigung, dem S t e l l v e r ­

t r e t e r des Ministers und Chef .der Politischen Haupt­

verwaltung der NVA sowie dem S t e l l v e r t r e t e r des Mi­

ni s t e r s und Chef des Hauptstabes und gewährleistet 

deren Information wie der Minister für Nationale Ver­

teidigung seine r s e i t s den Chef der Verwaltung 2 000 

informiert; . _ , ^ ..• 


-	 hat das Hecht, an a l l e n Sitzungen des Kollegiums des 

Ministeriums für Nationale Verteidigung mit beraten­/ der Stimme teilzunehmen; 

•r-	 i s t verpflichtet, Vorschläge des Ministers für Na-* 

tionale Verteidigung entsprechend den gegebenen Mög­

- lich k e i t e n zu verwirklichen« _ 

I n Abwesenheit des Chefs der Verwaltung 2 000 wird ••diese 

Verbindung durch seinen 1. S t e l l v e r t r e t e r gewährleistet« 
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Die L e i t e r der Abteilungen, Unterabteilungen und 0 0 0 4 
Operativgruppen Abwehr und. die Abv/ehroffiziere söM'e 
die L e i t e r der .Abteilungen, Unterabteilungen und .Ope­
rativgruppen Aufklärung und die Aufklärungsoffiziere 
der Verwaltung 2 000 haben die  i n Z i f f e r 3 genannten 
Aufgaben, Rechte und. Pflichten auf der Ebene ihrer 
Verantwortungsbereiche. 

Die Abwehroffiziere der Verwaltung 2 000 sind ver­
p f l i c h t e t , die Kommandeure bzw. Chefs oder L e i t e r  i n der 
NVA entsprechend ihrem Verantwortungsbereich über die 
Erkenntnisse und Ergebnisse ihrer Arbeit zu informie­
ren oder deren höhere Vorgesetzte über ihre vorge- • 
setzte Dienststelle informieren zu lassen, soweit das 
dienstl i c h notwendig und ohne Verletzung der Konspira­
tion möglich i s t . 

Die Aufklärungsoffiziere der Verwaltung 2 000 sind ver­
p f l i c h t e t , die Kommandeure der Grenztruppen entsprechend 

ihren Verantwortungsbereich über die Ergebnisse der 

Aufklärung zu informieren, die 

a) der wirksamen Absicherung der Staatsgrenze und der 


Einheiten der Grenztruppen, 

b) der Beurteilung und Einschätzung der Pläne und Ab­


sichton des Feindes sowie der Lage beim Gegner 

oder 


c) der Beurteilung der Lage im eigenen Hinterland 

dienen. Die Regeln der Konspiration sind dabei streng 

zu beachten und einzuhalten. 


Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 haben Zugang zu 
..allen S t e l l e n  i n ihrem Verantwortungsbereich. Sie haben 
l a s Recht, Angehörige der Nationalen-Volksarmee ohne 

vorheriges Einverständnis des jeweiligen Kommandeurs ­
unter Einhaltung der militärischen Bestimmungen der 

Nationalen Volksarmee - zu Aussprachen und Vernehmungen 

zu bestellen. Die Bestellung von Kommandeuren ab B a t a i l ­
lonskoramandeur aufwaröS und Gleichgestellten sowie Stabs­
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O f f i z i e r e n zur Vernehmung hedarf der.vorherigen Be­
stätigung durch den Chef der Verwaltung 2 000 . 

Die Pertnahme von Angehörigen der Nationalen Volks­
armee i s t den Kommandeuren ah Divis'onskommandeur 
und Gleiohp-estellten aufwärts unmi t e l b i r nach er-' 
folgt er Durchführung bekanntzugeben. Der Minister für 
Nationale V rteidigung i s t vom Chef der Verwaltung 2 000 
i n der Regel vor der Festnahme,ron Angehörigen der 
Nationalen Volksarmee i n Kenntnis zu setzen. . 

Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 beachten bei ihr e r 
Tätigkeit die Verantwortung der Kommandeure der Natio­
nalen Volksarmee a l s militärische Vorgesetzte und E i n ­
z e l l e x t e r . Sie wahren und achten die'militärische Dis­
z i p l i n und Ordnung und halter s i c h streng an die i n 

ihrem Verantwortungsbereich ge1 ;onden militärischen Be-. 

Stimmunsen de? Nationalen Volksarmee. Bei der Durchfüh­

rung des Dienstes tragen' s i e die Uniform der jeweiligen 

Einheit (Waffenfarbe). Das 'Tragen vor Zi-uXcleidung wäh­

rend des Dienstes i s t gestattet, wenn es die Arbeit er­

fordert. • - • 


(1) Die gesamte materielle und technische Versorgung 
(dazu gehoit insbesondere die Versorgung mit Bekleidung,, 
persönlicher Ausrüstung, Waffen una Kraftfahrzeugen _• 
sowie deren Instandhaltung 'Treib- und Schm..erstoffen, 
die Einrichtung una Instandhai tuns der Dienst- und Un­
terkunftsräume sowie die Versorgung mit Büromaterial) 
und die Unterbringung und medizinische Betre ung der Mit­
arbeiter der. Ve^val ;ung 2 000 erfolgt nach den Bestim-* 
mungen und Nomen d-r Nationaler Vo'.ucsarmee durch das 
Minist u-ium für N~ zon a l e Ver:.-eiä-i.9in&. Der Ausrüstungs­
plan mit Kraftfahrzeugen bedarf der Bestätigung durch 
den Minister für Nationale Verteidigung. , . . " 
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Die gesamte f i n a n z i e l l e Versorgung der Mitarbeiter 

der Verwaltung 2 000.erfolgt durch, das Ministerium 
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Dieser Auszug i s t entsprechend seines Charakters 

'als Geheime Verschlußsache streng vertraulich zu 

behandeln« E r hat s i c h i n ständiger Verwahrung 

beim L e i t e r der Abteilung bzw.. Unterabteilung zu., 

befinden. • 


Die auszugsweise wiedergegebenen Vereinbarungsmaß­

nahmen zwischen dem Minister für Staatssicherheit und 

dem Minister für Nationale Verteidigung sind i n einer, 

der_^ächsiLeiL^ durch, die L e i t e r - der. 

Abteilungen bzw. Unterabteilungen a l l e n Mitarbeibern­

bekanntzugeben und zu. erläutern. 


Die L e i t e r a l l e r Stufen sind dafür verantwortlich, daß 

die festgelegten Grundsätze unumstößliche Grundlage. 

für' die pol.-operative Handlungsweise a l l e r Mitarbeiter 

sind und ihre s t r i k t e Einhaltung im Rahmen. der zu lö- . 

senden Aufgaben ständig gewährleistet v/ird. . 


Mit der zwischen dem Minister für Staatssicherheit und 
dem Minister für Nationale Verteidigung getroffenen 
Vereinbarung, dem der wesentliche Inhalt des Statuts . 
der HA I vom Jahre 195.6..und des Statuts über die Grund­
sätze der Pflichten und Rechte der Abteilung Aufklärung 
beim Kommando Grenze der NVA vom Jahre 1961 zugrunde-
liegen, werden g l e i c h z e i t i g außer Kraft gesetzt; 
(1)	 Das gemeinsame Statut vom 29.1T.1961 über die 


Grundsätze der P f l i c h t e n und Rechte der Abteilung 

Aufklärung beim Kommando Grenze der NVA 

(GVS-Nr. 1481/61) - .. . . 


(2)	 Die Dienstanweisung Nr. 11/56 des Lei t e r s der HA I 
vom 06.07,1956 (GVS 12/56). 
Inhalts. Auszüge aus dem vom ZK der SED bestätigten 


Statut der HA I des MfS der DDR und Duich­
führungsbestimmungen• 
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(3)	 Anweisung des'.'Leiters der HA-I-lTr-^^ 

:., • o8.oT.62 (GVS 2/62). ' 


Inhaltg	 Auszüge aus dem Statut der Abteilung 

' " . Aufklärung der HA I beim Kdo • Grenze 


.-der EVA._ /.' 


(4)	 Die 1Durchfühiungsbestimmung des Leiters der 

HA I zum Statut der Abteilung Aufklärung der 

HA I beim Kdo. Grenze der NVA (Anlage 1 zum . 

GVS 2/62). 


Inhal";. Präzisierung der im Statut der Abteilung 

Aufklärung der HA I festgelegten Grunde 


';•' sncze für die Unterabteilungen und Ope­

rativgruppen Aufklärung. 


(5)	 Die 1.Ergänzung zur 1. Durchführungsbestimmung 
des L e i t e r s der HA I zum Statut der Abteilung 
Aufklärung der HA I beim Kdo. Grenze der NVA 
vom 2o.o1.1962 (GVS 3/62). 

Die vorstehend aufgeführten Dokumente sind bis 


15.o1.1964 an die VS-Stelle der HA I zu übersenden. 

Le i t e r der Hauptabteilung I 

- Generalmajor -	 / K l e i ^ u n ^ " ^ \ 


http://o8.oT.62
http://2o.o1.1962
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der Vereinbarung über die Zusammenarbeit und .'. ^9, Marz 1965 _

- ...	 31 Uez. «66^ 
das Zusammenwirken der Organe desMinisteriums - ' 7 


1
 Sät Bez. 

m u
für Staatssicherheit und des Ministeriums für


Nationale Verteidigung. .> 


I . .j	 Verwaltung; 2 000 
... 1. (-1) Zur Gewährleistung der staatlichen Sicherheit  i n 

. r • "; der Nationalen.Volksarmee besteht die Hauptabtei-y-r . 
1
 •	 lung 'I" des Ministeriums für Staatssicherheit 


(Verwaltung 2 000) j Der S i t z der Verw. i s t Berlin« 

(2)	 Die. Verwaltung 2 000 gliedert s i c h  i n ' 

a) Abteilungen, Unterabteilungen und Operat ivgrupp en 


. für Abwehr sowie Abwehroffiziere; 

b) Abteilungen, Unterabteilungen und Operativgruppen 


für Aufklärung, sowie Auf klärungsoffi z i e r e . • 

(3)	 Der Einsatz der Mitarbeiter der Verwaltung 2000 


erfolgt entsprechend den vom Minister fürStaats«?.; 

Sicherheit bestätigten Struktur- und Stellenplänen, 

und zwar 


a) für Abwehr: 

- beim Ministerium für Nationale Verteidigung; > • . 

-- bei-den Kommandos der Tei l e der NVA und der M i l i ­

- .<•- tärbezirke sowie bei der.Stadtkommandantur Berlin; 

- bei den Stäben der Verbände, Truppenteile,'.Grenz­

• v
 ba^iJ.lone_ sowie bei, Dienststellen der NVA. 

-1
b) für Aufklärung:_., < ­

• - beim Kommando der Grenztruppen; 

r..;-..-::-.,-.-.-'. - beim Kommando der Volksmarine; 
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-	 bei der Stadtkommandantur Berlin; -' ^-•fe-u 

-	 .bei :den Stäben der Grenzbrigaden, Grenz-


a » BSTU 

regiment er und Grenzbataillone» ...... o Ol Q 

Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 (einschließ- : 

l i e h Kraftfahrer) sind Angehörige des Ministeriums.•: 
für Staatssicherheit» Sie-unterliegen ausschließ- - ' 
l i e h der Befghls-? Weisung&^^und Disziplinarbefug­
n i s des Ministers^ für. SJiaats^c^h^rhe^^ und sind den 
Kommandeuren der Nationalen Voj^s^mee^\veder unter- v 
s t e l l t noch rechenschaftspflichtig. 
Entsprechend ihrer Aufgabenstellung hat die Verwal- , • 
tung 2 000 insbesondere '• 
auf dem Gebiet der Abwehr: 
-	 die Pläne und Absichten des Gegners, die gegen - i 

die Nationale Volksarmee gerichtet sind, aufzu­
klären^ und Msißnahmexi zu ihrer Verhinderung zu 
ergreifen; 

- . zu verhindern, daß im Auftrag von Spionageorgani- , 

satJonen, Agentenzentralen und anderen staatsfeind** 

liehen - Crgjnijatlonen. handelnde Agenten oder an­
dere feindlicne Elemente i n die Nationale Volks­
armee eindringen; . 


. v	 i w n . i i i n » iiiiBii.»»ri m ' v i (i nu ^ ' 

-	 die Objekte der Nationalen Volksarmee gegen eine ..• 

feindliche (Tätigkeit aus deren Umgebung abzuschir-f 

men; 


~ Spione, Agenten und andere staatsfeindliche •., 

. E l e m e n t e i n der Nationalen Volksarmee zu entlar­

ven und unschädlich zu machen; 

den Kampf gegen den Einfluß der ideologischen 

Diversion und ihre Auswirkungen i n der Nationalen 

•Volksarmee (Fahnenfluchten, Kont akt aufnahmen u.a.) 

mit ihren spezifischen Mitteln zu führen: . 
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-• die Ursachen 'Und:begünstigende 001 1 

für eine Feindtätigkeit gegen-und i n - d e r ^ 

- Mationalen-.-:Vo.lfcsaxmee • 'auf zufclaren^und^M^aah-y 

men zu deren Beseitigung einzuleiten und ' 

durchzuführen. 


b) auf dem Gebiet ,der Aufklärungt 

-	 das Vorfeld- und die Tiefe des gegnerischen. 


Territoriums aufzuklären; >r 


-	 die Tätigkeit des Gegners i n jder: toenzzone•.-der 

•	 •••••• DDR, insbesondere im 5oo~ bzw. 1 oo-m-Schutz­

st r e i f e n , aufzuklären, zu bekämpfen und zu ' \ 
liquid i e r e n . 

(2)	 Bei i h r e r Tätigkeit werden die Mit der 

Very/alfcung^2^000 von den Kommandeuren und Ange­

v
hörigen der Nationalen Volksarmee unterstützt. !. : 


Der Chef der Verwaltung 2 000	 _ 

-	 unterhält eine enge dienstliche Verbindung zu dem 


Minister für Nationale ••Verteidigung, dem Stellver-» -.-.-••••.• 

.••.-• t r e t e r des Ministers und Chef der Politischen Haupt­


verwaltung der NVA sowie dem S t e l l v e r t r e t e r des Mi­
nistersjin^_Chef_ des -Hauptstabes und" gewährleistet 

deren I n f ormati on wie der Mini st e r für Nationale. Ver­
teidigung seine r s e i t s den Chef der Verwaltung 2 000 

informiert; 

nat das Hecht, an. a l l e n Sitzungen des Kollegiums des 

Ministeriums für Nationale Verteidigung mit beraten­

der Stimme teilzunehmen; 

i s t verpflichtet, Vorschläge des Ministers für Na­
•Ł1i£5Ł^^ sprechend den' gegebenen Mög­
lichkeiten zu verwirklichen. 


 Q a e i > s	 d e r
l^.l^S^SS^J-P :-4es  Verwaltung 2 000 wird diese 
Verbindung durch seinen 1. S t e l l v e r t r e t e r gewahrleistet. 
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4, Die L e i t e r der Abteilungen, Unterabteiłung^n^un^l - 00 \ 2. 
Operativgruppen Abwehr und. die Ju^ła^^^^^S^^^ 
die L e i t e r der.Abteilungen, Unterabteilungen und Ope­
r a t ivgruppen Aufklärung und die Aufklärungsoffiziere 
der Verwaltung 2 OOO haben die  i n Z i f f e r 3 genannten 
Aufgaben, Rechte und Pf l i c h t e n auf der Ebene ihrer 

5» Pi®^fewJ^2^^A®££»;d e r Verwaltung 2 000 sind ver­

p f l i c h t e t , die Kommandeur bzw. Chefs oder Lej^ejr  J n der 

NVA entsprechend ihrem Verantwortungsbereich über die 

Erkenntnisse und Ergebnisse ih r e r Arbeit zu informie­

ren oder deren höhere Vorgesetzte tiber ihre vorge- • 

setzte D i e n s t g ^ lassen, soweit das 

di e n s t l i c h notwendig und ohne Verletzung der Konspira­

t i o n	 möglich ist» . . 


6, Die Aufklärungsoffiziere der Verwaltung 2 000 sind ver­
Ęflichtet, die Kommandeure der Grenztruppen entsprechend 

ihrem yeranfivortungsbereich über die Ergebnisse der 

Aufklärung zu informieren, die 

a) der wirksamen Absicherung, der Sjbaatggrenze und der 


b) der Beurteilung und Einschätzung der Pläne_und Ab~_

sichten des Feindes sowie der "Läge beim Gegner" 

oder 


c) der. Beurteilung der Lage im eigenen Hinterland 

dienen. Die Regeln der Konspiration sind dabei streng

zu.^beach^ 


7.	 Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 haben Zugang zu .. . 

a l l entstellen  i n ihrem Verantwortungsbereich. Sie haben 


; das Recht, Angehörige der Nationalen Volksarmee ohne ' 

vorheriges Einverständnis des .jeweiligen Kommandeurs ­
unter Eiirihjü^un^ 

Nationalen Volksarmee ~ zu Aussprachen und Vernehmungen 

zu bestellen. Die Bestellung von Kommandeuren ab Bat a i l ­
lonskommandeur aufwar us und Gleichgestellten sowie Stab3«* 
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Offizieren zur Vernehmung bedarf der'Vorherigen; "2&^..Mm 


stätigung durch, den Chef der Verwaltung 2 000. 

— • ' " | ** ~~ ~ '—^ • 'l "| .... . • I .• _LU. HI I . I II ••• II II • J IHIMIIT-IIJ • . i i i w i i 


Die Fertnahme von Angehörigen der Nationalen Volks­


armee i s t den Kommandeuren ab Divis '.onskommandeur 


und Gleichgestellten aufvrärts unmi telbar nach er­


folgter Durchfünron^ bekanntzugeben. Der Minister für 


Nationale Verteidigung i s t vom Chef der Verwaltung 2 000 


i n der Regel vor der Festnahme "on Angehörigen der 


Nationalen Volksarmee i n Kenntnis zu setzen. 


Die Mitarbeiter der Verwaltung 2 000 beachten bei ihrer 


Tätigkeit die Verantwortung der Kommandoure der Natio­


nalen Volksarmee als, militärische Vorgesetzte und E i n ­


z e l l e i t e r . Sie wahren und achter die militärische Dis­


z i p l i n und Ordnung und hal t ei. s i c h streng an die i n 


ihrem Verantwortungsbereich z<sT senden militärischen Be-

Stimmungen de? Nationalen Volksarmee. Bei der Durchfüh­


rung des Dienstes tragen.sie die Uniform _der jeweiligen 


. Einheit (Waffenfarbe). Das Irigen vor Z I • ilkleidung wäh­


rend des Dienstes i s t gestattet, v/enn es die Arbeit er­


fordert« 


(1) Die gesamte materielle und technische Versorgung . 


(dazu gehoit insbesondere dre Versorgung mit Bekleidung., 


persönlicher Auarüstung, Waffen und Kraftfahrzeugen . 


sowie deren Instandhaltung Treib- und Schmierstoffen, 


die Einrichtung una Instandha.ltuns der Dienst- und Un­


terkunft sräume sowie die Versorgung mit Büromacerial) 


und die Unterbringung und .medizinische Betre ung der Mit­


arbeiter der Ve:-wal':ang 2 000 erfolgt nach den Bestimm 


mungen und Normen di r NatJ^on^er^^lkgarmee durch das 


Ministerium für Nationale Verteidigung,. Der Aasrustungs­

plan mit ̂ Kraftfahrzeugen bedarf der Bestätigung durch 


den Minister für Nationale Verteidigung. ; 
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1 1 . 	 Die gesamte f i n a n z i e l l e Versorgung der Mitarbeiter 
der Verwaltung 2 ODO.erfolgt durch das Ministerium 
für Staatssicherheit. ­



0 0 1 
Dieser Auszug i s t entsprechend seines'"'Charaj^tiirs <— 

a l s Geheime Verschlußsache streng vertraulich zu 

behandeln. E r hat s i c h i n ständiger Verwahrung • ­
beim Le i t e r der Abteilung bzw. Unterabteilung zu 

befinden. . ' 


Die auszugsweise wiedergegebenen Vereinbarungsmaß­

nahmen zwischen dem Minister für Staatssicherheit und 

dem Minister für Nationale Verteidigung sind i n einer 

der nächsten Dienstbesprechungen durch die Leiter der 

Abteilungen bzw, Unterabteilungen a l l e n Mitarbeitern . 

bekanntzugeben und zu. erläutern. 


Die L e i t e r a l l e r Stufen sind.dafür verantwortlich, daß 

die festgelegten Grundsätze unumstößliche Grundlage 

für die pol*-operative Handlungsweise a l l e r Mitarbeiter 

sind und ihre s t r i k t e Einhaltung im Rahmen.der zu lö­

senden Aufgaben ständig gewährleistet wird. 


Mit der zwischen dem Minister für Staatssicherheit und 

dem Minister für Nationale Verteidigung getroffenen 

Vereinbarung, dem der wesentliche Inhalt des Statuts 

der HA I vom Jahre 1956 und des. Statuts über die Grund­

sätze der Pflichten und Rechte der Abteilung Aufklärung 

beim Kommando Grenze der NVA vom Jahre 1961 zugrunde­

liegen, v/erden g l e i c h z e i t i g außer Kraft gesetzt: 

(1)	 Das gemeinsame Statut vom 29.11.1961 über die 


Grundsätze der P f l i c h t e n und Rechte der Abteilung 

Aufklärung beim • Kommando Grenze der NVA 

(GVS-Nr. 1481/61) 


(2)	 Die Dienstanweisung Nr. 11/56 des Le i t e r s der HA I 
vom 0 6 . 0 7.1956 (GVS 12/56), '. " ­
I^ 5 L i t j . Auszüge aus dem vom ZK der SED bestätigten'' 


Statut der HA L - ^ ä i ^ n flSFL PPfi und Durch-

v:führunglJDir^	 .'.!*""""~.'~ : ""  . . " "
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(3)	 Anweisung des L e i t e r s der HA I-Nr.-1/62 vom

o8.o1.62 (GVS 2/62), 


:••'• •Inhalts Auszüge aus dem Statut der Abteilung :< 

Aufklärung der HA I beim Kdo. Grenze 

d^r EVA. 


(4)	 Die 1 • Durchführungsbestimmung des L e i t e r s der 

HA I zum Statut der Abteilung Aufklärung der 

H A I oeim Kdo. Grenze, der NVA (Anlage 1 zum 

GVS 2/62). 

Inhalr: Präzisierung der im Statut der Abteilung 


. Aufklärung der HA I festgelegten Grund­
sći.';ze für die Unterabteilungen und Ope­

'. ' i.; . rativgruppen Aufklärung. . 

(5)	 Die 1» Ergänzung zur 1 • Durchführungsbestimmung 


des L e i t e r s der HA I zum Statut der Abteilung 

Aufklärung der HA I beim Kdo. Grenze der NVA 

vom 20.01.1962 (GVS 3/62). 


Die vorstehend aufgeführten Dokumente sind bis 

15.01.1964 an die VS-Stelle der HA I zu-übersenden. 

Le i t e r der, Hauptabt eilung I - VX^J'.AA^^^v^/y 

Generalmajor. - / K l e i i ^ u n ^ 
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